
Dettinger Damen gewinnen Lokalderby gegen Glems  
 
TSV Dettingen - TSV Glems 3:2 (2:1) 
 
Im heiß umkämpften Lokalderby trafen die Damen des TSV Dettingen/Erms am 
Sonntag, 21. April zuhause auf den TSV Glems. In dem emotional geladenen 
Spiel setzten die Dettingerinnen die Gegnerinnen von Beginn an unter Druck 
und hatten einen starken Zug zum gegnerischen Tor. Immer wieder gelang der 
Heimmannschaft ein Vorstoß in den Glemser Sechzehner, doch man 
verschenkte durch zu inkonsequente Abschlüsse einige Chancen. Und so musste 
es passieren, dass die Gastmannschaft durch einen Konter in der 21. Minute mit 
1:0 in Führung ging. Doch die für ihren Kampfgeist bekannten Dettinger Damen 
ließen sich nicht unterkriegen und waren auch weiterhin die überlegene 
Mannschaft. Immer wieder musste die Glemser Keeperin eingreifen, um den 
Ausgleichstreffer zu verhindern. 
Doch in der 26. Minute wurde der Einsatz der Dettingerinnen belohnt. Durch 
einen Foulelfmeter von Ruth Heienbrock, glich der TSV Dettingen zuerst aus. 
Doch mit einem Unentschieden wollte sich aber keiner zufrieden geben.  
Konsequent wurden die Glemserinnen auch weiterhin unter Druck gesetzt und 
so erzielte abermals Ruth Heienbrock in der 38. Minute das 2:1, was zugleich 
der Halbzeitstand war. 
Nach der Pause war es erneut Ruth Heienbrock, die in der 59. Minute nach 
einem schönen Spielzug der Dettingerinnen die Führung auf ein verdientes 3:1 
ausbaute. Durch eine fehlende Absprache der Dettinger Abwehr gelang in der 79. 
Minute jedoch den Glemserinnen der Anschlusstreffer zum 3:2. Doch die 
Damen des TSV Dettingen wollten sich diese drei Punkte nicht mehr nehmen 
lassen, und hatten auch in den letzten zehn Minuten viele ungenützte Chancen 
auf ein weiteres Tor. 
Beim Abpfiff war das jedoch erst einmal nebensächlich; die Dettingerinnen 
ließen sich für ihren 3:2 Sieg im Lokalderby über den TSV Glems ordentlich 
feiern. 
 
Es spielten für den TSV Dettingen: 
Janina Kurz, Sabine Drescher, Nadine Mylius, Betül Köse, Lena Buck, Sabrina 
Wohlleben, Lena Riexinger, Manuela Buck, Halime Ilbaz, Ruth Heienbrock (3), 
Michelle Bauer, Sidika Seyyar, Sandra Buck, Esra Özen, Cindy Schnitzler, 
Nicole Onken 
 
 


